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DER WEG ZUM LEBEN UND DAS LICHT DER EWIGKEIT 

Wer nach Worten sucht, die Sinn machen, nach denen 
man sein Leben ausrichten kann, der ist beim Seligen 
Bernhard Lichtenberg an der richtigen Stelle. Was er zu 
sagen hat, leuchtet ein, ist wegweisend, Nahrung für die 
Seele und ein perfektes mentales Trainingsprogramm - 
nicht nur für Christen. Nachlesen kann man dies in sei-
nen Aufzeichnungen während der Haft. Lichtenberg 
nutzt die Zeit in der Zelle und während der Arbeit, um 
ein solches Trainingsprogramm aufzustellen. Das Ergeb-
nis sind vier Sätze, die man heute Affirmationen nennen 
würde. Zu Recht, denn sie bestärken uns in einer geist-
lichen Grundhaltung, die uns und anderen guttut und so 
für die Gemeinschaft zum Segen wird.  

Der erste Satz lautet: „Heute will ich alles im Lichte der 
Ewigkeit ansehen, alles, was mir widerfährt, Freudiges 
und Schmerzliches, Erhebendes und Niederdrücken-

des.“ Dieser Satz bewirkt, dass unser Alltag in Perspektive 
gesetzt wird. Denn das Licht der Ewigkeit lässt alles genau so klein oder groß erscheinen, wie es wirklich ist.  

Der zweite Satz lautet: „Heute will ich meine Seele besitzen in meiner Geduld.“ Geduld ist eine sehr stark 
unterschätzte Kraft, eine die widriges wandeln, unerträgliches leicht und unmögliches möglich machen kann.  

Der dritte Satz lautet: „Heute will ich in keinem Gedanken und keinem Worte sündigen.“ Ein anspruchsvoller 
Vorsatz, den man sich auch mit dem englischen Wort „Think“ einprägen kann. Alles, was nicht wahr, hilfreich, 
inspirierend, notwendig oder freundlich, also True, Helpful, Inspiring, Necessary, Kind ist, braucht man nicht 
zu sagen.  

Der letzte Satz hat es ebenfalls in sich: „Heute will ich alles aus Liebe tun und alles aus Liebe leiden.“ Wer die 
Liebe zur Quelle seines Alltags macht, wird schon nach wenigen Wochen merken, dass die Welt in einem 
anderen Licht erscheint. Mehr noch, er oder sie wird wie der selige Bernhard Lichtenberg anderen zum Licht 
werden.  

Diese Erfahrung wünsche ich Ihnen. 

Ihr und Euer Dr. Ludger Stühlmeyer 
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"DU BEWEGST DIE WELT“ – AUSZEICHNUNG DES FRAUENBUNDES HOF FÜR HERAUSRA-
GENDES EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT IM ERZBISTUM BAMBERG 

Man sagt den Menschen in Franken oft nach, dass ihnen das Loben nicht ganz leichtfalle – frei nach dem 
Motto: „Nett geschimpft ist schon genug gelobt!“ Umso schöner und bedeutsamer war dieser festliche 
Anlass der Stiftung für das Ehrenamt in Bamberg am Freitag, den 9. Oktober '26. Er setzte ein starkes Zeichen 
der Anerkennung und würdigte Gruppen, die sich über einen langen Zeitraum hinweg mit großem Herzblut 
und Engagement für Kirche und Gemeinschaft einsetzen.  

In den Grußworten des Stiftungsrates wurde deutlich 
hervorgehoben, wie unverzichtbar das Ehrenamt für 
unsere Gesellschaft ist. Es bringt Menschen zusam-
men, unterstützt das Leben anderer und schafft Orte 
des gesellschaftlichen Zusammenhalts. Ehrenamtli-
che unseres Bistums sind Nothelfer, Impulsgeber und 
Vorbilder zugleich – sie geben Zeugnis von einer 
lebendigen Kirche in Aktion. 

Bezugnehmend auf das Bistumsmotto „Du bewegst 
die Welt“ wurde betont, dass jeder Mensch ein Stück 
dieser Welt bewegen kann. Entscheidend ist dabei, 
die gemeinsame Richtung im Blick zu behalten: Den 
Weg in Richtung der Frohen Botschaft und des Rei-
ches Gottes – einen Weg, der Interesse wecken 
möchte für den, der uns begeistert: Jesus Christus. 

Auch die Anwesenheit von Erzbischof Herwig Gössl unterstrich die hohe Wertschätzung und die zukunfts-
weisende Bedeutung des Ehrenamts. In seinem Grußwort ging er auf die aktuellen gesellschaftlichen und 
kirchlichen Herausforderungen ein. Wir erleben im Moment ein Auseinanderdriften von Gesellschaft und 
Kirche. Dabei sind wir Christen eigentlich Experten der Gemeinschaft (Communio). Wenn wir im Wandel 
einander wahrnehmen, ernst nehmen und gemeinsam Wege beschreiten, kann durch das Ehrenamt die 
Kraft des Glaubens auf die Gemeinschaft überspringen. 

Auszeichnung für den Vorstand und alle Mitglieder des Katholischen Deutschen Frauenbundes Hof 

Unter den insgesamt 17 ausgewählten Gruppen aus dem gesamten Erz-
bistum Bamberg wurde der Frauenbund Hof von der Stiftung für das 
Ehrenamt geehrt. In der Kategorie „Begegnung, Gemeinschaft, Sozia-
les“ erhielten Sieglinde Palitza und Erika Horstmann stellvertretend für 
alle Mitglieder des Frauenbundes die wohlverdiente Auszeichnung für 
ihren vielfältigen und langjährigen Einsatz. 

Bei der Vorstellung der Projekte des Frauenbundes wurde spürbar, wie 
lebendig das Frauenbund-Jahresmotto „Steh auf, bewege dich“ in Hof 
mit Leben gefüllt wird. Ihre Arbeit beruht dabei auf den Grundwerten 
der Spiritualität, Solidarität, Gerechtigkeit und Menschenwürde. Durch 
ein vielfältiges Veranstaltungsangebot, lokale sowie überregionale Ver-
netzungen und die Kooperation mit dem Caritas-Altenheim werden 
verlässliche Rahmenbedingungen für Gemeinschaft geschaffen. 
Ebenso schaut der Frauenbund Hof dorthin, wo Hilfe gebraucht wird – 

auch und gerade bei der oft versteckten Not im Alltag. 

Ein herzliches Dankeschön an alle engagierten Frauen des Frauenbunds Hof! Ihr zeigt eindrucksvoll, wie 
ehrenamtliches Engagement vor Ort Gemeinschaft stiftet, als Inspiration für viele andere wirkt und die Welt 
ein Stückchen mehr zum Guten führt!  

Silvia Melzner  
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Ich bin dankbar und stolz, dass ich seit 16 Jahren die Vorsitzende sein 
und in der Nachfolge unserer Ehrenvorsitzenden Erika Horstmann und 
gemeinsam mit 120 Frauen dem christlichen Hof ein Gesicht geben 
darf! 

Wir machen im Sinne einer Gemeinschaft weiter, die offen, sozial, viel-
seitig vernetzt und engagiert das Gemeindeleben mitgestaltet und 
unter anderem die Rolle der Frauen in der Kirche im Blick hat. 

Sieglinde Palitza 

 

 

DIE KUNST DES KLEINEN GESPRÄCHES: SMALL TALK ALS BRÜCKE DES VERTRAUENS 

Großen Anklang fand der Vortrag von Kommunikationstrainerin Claudia Plaum aus Schwarzenbach/Saale. 
Viele Teilnehmerinnen wollten wissen, wie man Gespräche anfängt, welche Themen sich gut eignen oder 
welche man besser sein lässt. Welchen Einfluss hat der erste Eindruck vom Gegenüber und wie kann man 
unangenehme Situationen beenden, ohne jemanden zu brüskieren? 

Zahlreiche Übungssituationen und 
Gespräche am Stehtisch boten 
Übungsmöglichkeiten und bereite-
ten allen Teilnehmerinnen viel 
Freude, brachten aber auch wich-
tige Erkenntnisse. Claudia Plaum 
hat es in lockerer Atmosphäre 
geschafft, wichtige und hilfreiche 
Tipps zu vermitteln. Der nächste 
small talk fällt bestimmt leichter! 

„Sie werden innerhalb von zwei Monaten mehr Freunde finden, wenn Sie sich für Andere interessieren, als 
in zwei Jahren, wenn Sie nur versuchen, das Interesse der anderen für Sich selbst zu gewinnen“ So hat es 
Dale Carnegie auf den Punkt gebracht und das ist eine wesentliche Basis für gute Gespräche. 

Sieglinde Palitza 

 
 

WIR FEIERN DAS LEBEN: MARIÄ HIMMELFAHRT TRADITIONELL UND DOCH MODERN 

Im Rahmen einer Eucharistiefeier hatte die geistliche 
Begleiterin des Frauenbundes Bernhard Lichtenberg 
Hof, Michaela Meusel, mit einer Vorbereitungs-
gruppe eindrucksvolle Texte und Lieder zusammen-
gestellt. Mitgebrachte Kräutersträuße oder die von 
Frauenbundfrauen liebevoll gebundenen erfüllten 
die Kirche mit vielfachem Duft. Ganz speziell Frauen-
kräuter zum Lob Gottes in der Schöpfung standen im 
Mittelpunkt: deren Geschichte und Anwendung im 
Laufe der Zeit. Es gab viel Neues zu erfahren, aber 
auch Bekanntes wurde bestätigt.Das Resümee lautet: 
Der Himmel beginnt dort, wo Menschen Gottes 
Liebe wachsen lassen. 
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Wir dürfen selbst solche “Kräuter Gottes” sein: 
• Hoffnung säen 
• Frieden schenken 
• heilen 
• Mut machen 
• die Schöpfung bewahren 

Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher in St 
Konrad sangen zum Orgelspiel von Januka Gunarat-
nam vielstimmig und trugen die Gebete und Bitten 
mit. Inzwischen erfreut sich der anschießende Däm-
merschoppen großer Beliebtheit und die Gelegenheit 
zur Begegnung bei einem kleinen Imbiss mit guten 
Gesprächen wurde ausgiebig im Pfarrzentrum 
genutzt. Ein solches Fest gelingt immer, wenn viel mithelfen und alle es genießen! Danke schön. 

Sieglinde Palitza 

 

 

DER SOMMER GEHT, DER WINTER KOMMT: SAISONWECHSEL IM CARITASLADEN SECOND 
CHANCE UND VERKAUFSAKTION IM CARITAS SENIORENZENTRUM ST. OTTO 

Zwei Mal im Jahr helfen Frauenbundfrauen im Caritasladen Second Chance beim Umräumen: Sommersa-
chen werden gegen Winterkleidung getauscht und umgekehrt. Bei dieser Gelegenheit suchen die Helferin-
nen auch gleich Kleidungsstücke aus, die Mitarbeiterinnen des Caritasseniorenzentrums St Otto als Bedarf 
für Heimbewohner identifiziert haben. 

  

So zusammengestellte “Wunschzettel“ aber auch praktische Kleidungsstücke verschiedener Größen, Farben 
und Schnitte wurden an einem Verkaufstag im Seniorenzentrum an interessierte Bewohner /innen für „klei-
nes Geld“ abgegeben. Jeder konnte die Ware anfassen, mit Hilfe anprobieren und begutachten, was gefällt 
und passt. Schon zum fünften Mal fand diese kooperative Aktion zur Freude aller Beteiligten statt. 

Gut zu wissen: im Caritasladen in der Äußeren Bayreuther Straße kann von Dienstag bis Donnerstag, mitt-
wochs nur vormittags, jeder Bürger im Sinne der Nachhaltigkeit und natürlich auch im Sinne des Geldbeutels 
Second Hand Mode und Gebrauchsgegenstände sehr preisgünstig erwerben. 

Sieglinde Palitza 
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40 BEGEISTERTE SCHAFKOPFSPIELER UND NATÜRLICH SPIELERINNEN ERMITTELN SIEGER 
UND LEIDER AUCH LETZTPLATZIERTEN 

 

Das beliebte Herbstschafkopfturnier des Förderverei-
nes Bernhard Lichtenberg war mit 30 Spielern und 10 
Spielerinnen bestens besucht. Die Verpflegung mit 
selbst gebackenem Kuchen sowie deftigen Brotzeiten 
wurde bestens angenommen und hielt die Spiellaune 
hoch. Wolfgang Greger   belegte den ersten Platz, 
Gert Oehler wurde Zweiter und Bregrad Popp freute 
sich über seinen dritten Platz. Alle drei karteln regel-
mäßig mit Startgeld, Verzehr und Spenden erbrach-
ten rund 480 € für nützliche Anschaffungen im Seel-
sorgebereich. 

Aus dem umfangreichen Angebot an Preisen hat sich 
jeder das ausgesucht, was für ihn attraktiv war. 

Immer beliebt sind die selbstgemachten Marmeladen-Kollektionen, Getränke, Gutscheine und Nützliches für 
den Alltag. Jeder Mitspieler hat gewonnen, einen Sachpreis und vor allem Erfahrung im Rahmen eines 
gemütlichen Nachmittages. Danke an alle Helfer/innen vor Ort und die Unterstützer und Spender im Hinter-
grund. Im Frühjahr wird wieder gespielt, und zwar am 13.3.2027. 

Sieglinde Palitza 

 

WIE GUT, DASS DER FRAUENBUND EIN WEITES NETZWERK HAT 

Ob zum 20-jährigen Jubiläum der Soroptimisten, zum 30-jährigen Jubi-
läum des Frauennotrufes oder beim Frauenfrühstück in der Lutherkir-
che: Frauen unserer Gemeinschaft sind eingeladen und gern gesehene, 
geschätzte Gäste. Langjährige Verbindungen, beim Frauennotruf sogar 
Gründungsmitgliedschaft, unterstreichen die gegenseitige Wertschät-
zung. Gerade in der heutigen Zeit ist es besonders wichtig, dass sich 
Menschen mit gleicher Wertevorstellung verbinden und dies auch 
öffentlich zeigen. Bei solchen Gelegenheiten wird ganz sicher das Netz 
fester geknüpft und erweitert. 

Sieglinde Palitza 
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435 JAHRE GEBURTSTAG, DAS MUSS GEFEIERT WERDEN 

Zum ersten Mal fand das neue Geburtstagscafé für Frauenbundfrauen mit 
rundem oder halbrundem Geburtstag statt. Sechs Jubilarinnen mit 85.,80., 
je 2 Mal 70. und 65. Jubiläum fanden sich zusammen, um bei Kaffee und 
Kuchen Erinnerungen auszutauschen, Gemeinsamkeiten zu entdecken 
und noch wichtiger: sich näher kennenzulernen. Anstoß konnte dazu ein 
besinnlicher Text zum Thema Zeit geben, der das Leben mit einem Uhr-
werk verglich. Als besondere Gäste konnten wir Dekan Seliger und Pfarr-
vikar Sunny John begrüßen, die sich am Gespräch beteiligten und Wün-
sche und Anregungen der Geburtstagskinder mitnehmen. Unter einem 
Segen Gottes löste sich die Runde nur sehr zögerlich auf, es hat allen 
gefallen und gutgetan: Wiederholung erwünscht.   

Sieglinde Palitza 

 

KOLPING WEINFEST 

  

Kolping ist, wenn alle zusammenhelfen. Das war auch 
bei der diesjährigen Ausgabe des traditionellen Wein-
fests wieder so. Fleißige Helfer trugen ein vielseitiges 

Buffet für den Reblausschmaus zusammen, die Jugend kümmerte sich darum, dass genügend Stühle und 
Tische aufgebaut waren und alle Anwesenden sorgten für ein gutes Miteinander und rege Unterhaltungen. 
Etwa 50 Besucher verbrachten einen gemütlichen Abend bei einem guten Gläschen Wein oder anderen 
Leckereien. Ganz besonders bedanken möchte sich die Kolpingsfamilie Hof beim Familienzentrum Mütter-
club Hof e.V., mit dem eine langjährige Kooperation nicht nur beim Weinfest gepflegt wird. Wie schön, wenn 
wir alle zusammenhalten! 

Susanne Hoch 

 

ST. MARTIN IST MEHR 

St. Martin ist mehr als Lichterglanz und erster Glühwein danach. Das Fest erinnert 
mich an einen, der hingesehen hat, die wirklichen Probleme im Stadtbild erkannt 
und: gehandelt hat. Beherzt und konkret. Was er konnte, hat er getan, sich nicht 
herausgeredet mit: „Mein Verhalten macht keinen Unterschied!“, „Die Politik 
müsste mal …“.  

Die Orte der Not in meiner Stadt sehen, nicht wegschauen, wenn mir leidvolle 
Augen entgegen schauen. Mich nicht einrichten in „Wer anders wird schon was 

tun“. Manchmal sind meine konkreten Handlungsmöglichkeiten vielleicht wirklich begrenzt. Wenn nichts 
geht, dann geht eines aber immer. Zulächeln, nicht ausweichen, ein kleines nettes Wort, wenigstens das. 

Text: Sr. Marie-Pasquale. In: Pfarrbriefservice.de 
Bild: Christian Schmitt. In: Pfarrbriefservice.de 
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WIR SUCHEN NEUE AKTIVE UND PASSIVE MITGLIEDER  

Mit den Beiträgen unserer Mitglieder, mit Spenden sowie den Einnahmen aus Verkäufen und Veranstaltun-
gen finanzieren bzw. unterstützen wir zahlreiche Projekte in unserer Pfarrei. Damit das auch in Zukunft im 
gewohnten Umfang organisatorisch und finanziell fortgeführt werden kann, brauchen wir neue Mitglieder. 
Der Jahresbeitrag ist mit Euro 24,00 moderat. 

Schülern und Studenten bieten wir bis zum Abschluss der Schule bzw. des Studiums die Möglichkeit einer 
beitragsfreien Mitgliedschaft. 

Weitere Informationen über unseren Förderverein finden Sie hier:  
https://katholische-kirche-hof.de/katholisch-in-hof/verbaende/foerderverein-st--konrad  

 

 
Förderverein Pfarrei Bernhard Lichtenberg Hof e.V. 

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G / S P E N D E  
======================================== 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum „Förderverein Pfarrei Bernhard Lichtenberg Hof e.V.“  

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . .Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Straße/ Hausnummer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PLZ/ Ort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

Telefon*: . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . .Geburtstag*:. . . . . . . . . . . . . . . .E-Mail*: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Die mit * bezeichneten Angaben erfolgen freiwillig.  

Ich bin damit einverstanden, dass folgender Betrag von meinem Konto abgebucht wird (Beiträge und Spen-
den können gleichermaßen in der  ESt-Erklärung angegeben werden):  

Mitgliedsbeitrag (24,-- Euro/Jahr)   Gesamtbetrag . . . . . . . . . Euro  

Schüler und Studenten sind bis zum Abschluss Schule/ Studium vom Beitrag befreit. 

Spende Euro . . . . . . einmalig ___  vierteljährlich ___  halbjährlich___  jährlich ___ (bitte ankreuzen)  

Bankverbindung:  IBAN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Bank: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Datum: . . . . . . . .    

Unterschrift (Erziehungsberechtigter bei Minderjährigkeit) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Bankverbindung Förderverein: VR-Bank Hof eG, IBAN: DE52 7806 0896 0000 1216 65  

Mir ist bewusst, dass ich die von mir erteilte Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen kann. 

Beitrittserklärung bitte per Mail an FV-Bernhard-Lichtenberg-Hof@web.de  

oder im Pfarrzentrum Bernhard Lichtenberg, Nailaer Straße 7, 95030 Hof abgeben. Dankeschön! 

 

https://katholische-kirche-hof.de/katholisch-in-hof/verbaende/foerderverein-st--konrad
mailto:FV-Bernhard-Lichtenberg-Hof@web.de
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TERMINE UND HINWEISE 

KDFB: Frauenfrühstück am 14.11.2026 

Am 14.11.2026 um 9.00 Uhr im Pfarrzentrum spricht Pfarrvikar Christopher Helbig im Rahmen des Frauenfrühstückes 
über seine Zeit in Rom. Er lebte in unmittelbarer Nähe des Vatikans in einem Stadtteil „Friedhof“ und kann sicher 
spannend und interessant, aber vor allem authentisch über seine Erlebnisse berichten. 

 
Seniorenkreis St. Otto am 
10. November um 14.30 Uhr 
im Caritasheim 
Der Seniorenkreis St. Otto 
trifft sich in der Kapelle des 
Caritasheimes zur Andacht 
mit PR Georg Kaiser. Danach 
Kaffee und Kuchen und 
gemütliches Beisammensein 
in der Cafeteria des Senioren-
heimes. 
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Musikalischer Adventskalender 

Winterliche Bilder und Kurzfilme u.a. aus Hof, Rehau 
und Regnitzlosau stimmen auf die stillste Zeit des Jah-
res ein. Dazu gibt es an einigen Tagen auch ein musika-
lisches Wiedersehen und -hören mit Musikgruppen aus 
Rehau und dem Landkreis Hof, die mit ihren festlichen 
Liedern und Weisen für vorweihnachtliche Stimmung 
sorgen. Das erwartet die Besucher u.a. im Adventska-
lender: Ein winterlicher Spaziergang am Dreiländereck 

bei Regnitzlosau, Win-
ter am Kornberg, 
Weihnachtslieder mit 
Birgit und Toni Ertl 
und Adventsbilder 
aus Oberfranken. In 
welchen Türchen das 
jeweils zu finden ist, 
verraten wir hier 
natürlich noch nicht … 

31 Türchen – 31 Überraschungen. Ab dem 1. Dezember 
unter dem beigefügten QR-Code oder unter 
https://tuerchen.app/WwWupN6AGJns2syT 

 

 

 

 

Kolping: Online-Adventskalender 

Ab 1. Dezember 2026 im Internet abrufbar (Homepage 
Pfarrei B. Lichtenberg, Facebook, WhatsApp).  

 

 

https://tuerchen.app/WwWupN6AGJns2syT
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Stimmungsvolle Klänge zur Vorweihnachtszeit – 
Sound the Trumpet  

Wir laden Sie herzlich ein, am zweiten Adventswochen-
ende innezuhalten und den Zauber der Vorweihnachts-
zeit musikalisch zu erleben. In der festlichen Atmo-
sphäre der Kirche St. Konrad erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm, das feierliche und 
besinnliche Meisterwerke aus Barock und Romantik 
harmonisch verbindet. Freuen Sie sich auf Ensembles 
und Solisten u.a. aus den Bereichen der Streich-, Blas- 
und Tasteninstrumente sowie auf Chöre der Musik-
schule. Nehmen Sie sich eine Auszeit vom vorweih-
nachtlichen Trubel und stimmen Sie sich gemeinsam 
mit uns auf das Fest ein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Eintritt frei! Spenden zur Unterstützung der 
Musikschule sind herzlich willkommen. 
 
Feierabend mit Gott – Zeit für Gott. Zeit für dich.  

Einfach mal den Alltag hinter sich lassen, zur Ruhe kom-
men, neue Kraft schöpfen und Gott auf unterschiedli-
che Weise begegnen: Dazu lädt der Seelsorgebereichs-
rat des Seelsorgebereichs Hofer Land am Freitag, 11. 
Dezember 2026, ab 18.00 Uhr in die Kirche St. Pius in 
Hof zum neuen Angebot „Feierabend mit Gott“ ein. Die 
Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreicher Abend mit verschiedenen Möglichkeiten, 
Glauben zu erleben und zu vertiefen. Auf dem Pro-
gramm stehen eine Heilige Messe, eucharistische 
Anbetung mit Lobpreismusik, ein Vortrag, verschie-
dene Workshops sowie die Möglichkeit zum Empfang 
des Bußsakraments. Ob im gemeinsamen Gebet, bei 

Musik, im Gespräch oder in einem Moment der Stille – 
jede und jeder kann den Abend auf ganz persönliche 
Weise gestalten. „Feierabend mit Gott“ möchte Raum 
schaffen, um mitten im Advent innezuhalten, aufzutan-
ken und sich neu auf das Wesentliche auszurichten. 
Herzliche Einladung an alle, die neugierig sind, ihren 
Glauben neu entdecken oder einfach einen besonde-
ren Abend mit Gott verbringen möchten. Weitere 
Informationen zum genauen Programm folgen. 
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OKTOBERGEBET ZUR ROSENKRANZKÖNIGIN 

Immergrüne Blätter der Stechpalme leuchten. 
Ihre Beeren erhellen das Herbstgrau. 

Gegrüßet seist du, Maria. 

Du, Maria, weist durch dein Vertrauen 
über dich selbst hinaus,  

lenkst den Blick auf das Unscheinbare, Kleine - 

Teil der wunderbaren Schöpfung.  

 Die Beeren wie aufgereiht,  
rot am dunklen Geäst, 

künden von Leid und Liebe,   
unauslöschbar in meiner Seele. 

 Gegrüßet seist du, Maria. 

Aufgereiht die Rosenkranzperlen -   
 Perle für Perle gleitet durch die Finger.  

Jedes Ave-Maria bewahrt unsere Hoffnung 
auf Gottes unerschöpfliche Liebe.    

Gegrüßet seist du, Maria. 

Deine Gnade hilft uns alle Zeit,  
selbst wenn unsre Hand die nächste Perle 

nicht mehr findet.  
 

Text und Photographie: Christine Lorenz  

 

 

 

 

DER LIEBEN GEDENKEN - ZU ALLERHEILIGEN/ALLERSEELEN 

Wenn die Tage kürzer werden  
und es früh schon dunkel wird,  
gehören die Gedanken denen,  
die längst nicht mehr bei uns sind.  
 
Wie sie unser Leben prägten,  
uns geformt Jahrzehnte lang,  
mal mit Sanftmut, mal mit Strenge,  
ohne uns je aufzugeben.   
 

Drum wir zünden Kerzen an, 
stehen still an ihrem Grab,  
voller Dankbarkeit und Liebe,  
besonders heut’, an diesem Tag.  
 
Selbst, wenn sie nicht mehr bei uns sind,  
in unseren Herzen leben sie.  
Und die Kerzen auf den Gräbern  
leuchten voller Harmonie.

Gaby Bessen, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

IMPRESSUM 

WIR IN DER PFARREI BERNHARD LICHTENBERG HOF  Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde Bernhard Lichtenberg, Nailaer Str. 7, 

95030 Hof  Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung der Herausgeber wieder.  Beiträge 
bitte an kath-pfarrbrief-hof@gmx.de  

mailto:kath-pfarrbrief-hof@gmx.de


12 
 

GOTTESDIENSTE VON 02. NOVEMBER BIS 13. DEZEMBER 2026 
 
 

Mo. 02.11. Allerseelen 

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa (Renovabis) 

PZGrRaum 16:00  Inspirationen für kreatives Gestal-
ten und künstlerische Kreationen 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
im Pfarrzentrum Bernhard Lichten-
berg. Leitung Anneliese Felke  

HO-Marien 18:30  HI. Messe für die Verstorbenen 
der vergangenen 12 Monate  

Di. 03.11. Hl. Hubert, Bischof, hl. Pirmin, 
Abtbischof, hl. Martin von Porres, 
Ordensmann, sel. Rupert Mayer, 
Priester, Ordensmann 

PiusSaal 15:00  KEB Senioren St. Pius im Piussaal  
HO-Marien 18:00  Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit   
HO-Marien 18:30  Hl. Messe   

Mi. 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof von 
Mailand 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe -für alle Verstorbenen 

Priester und alle armen Seelen im 
Fegefeuer  

PZSaal 18:00  Kartenspielen als Gemeinschafts-
veranstaltung von Förderverein, 
Kolping und Frauenbund im Pfarr-
zentrum  

Do. 05.11. Sel. Bernhard Lichtenberg, Priester 

Caritash 15:00  Evangelischer Gottesdienst   
HO-Marien 18:00  Rosenkranz   
HO-Marien 18:30  Festamt zum Patrozinium der 

Pfarrei, anschließend Eucharisti-
sche Anbetung  

Fr. 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler von 
Limoges 

HO-Marien 09:00  HI. Messe, anschl. 
Barmherzigkeitsrosenkranz  

HO-Marien 17:00  Herz Jesu Andacht   
HO-Marien 17:30  Stille Stunde - Eucharistische 

Anbetung   

Sa. 07.11. Hl. Willibrord, Bischof von 
Utrecht, Glaubensbote 

HO-Konrad 18:00  HI. Messe   

So. 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 

HO-Marien 10:00  Rosenkranz   
HO-Marien 10:30  HI. Messe -gleichzeitig Kinder-

kirche im Pfarrhaus-  
HO-Konrad 12:15  Hl. Messe in polnischer Sprache  
PZSaal 15:00  KolpingKaffeeKlatsch: Gemütliches 

Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen mit Filmvorführung über 
den Jakobsweg im Pfarrzentrum  

Pius 18:00  Wort-Gottes-Feier   

Mo. 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

HO-Marien 18:30  HI. Messe   
GRFeili 19:30  Bibelkreis im Gemeinderaum St. 

Johannes Nepomuk, Feilitzsch  

Di. 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchen-
lehrer 

Caritash 14:30  Seniorenkreis St. Otto im Caritas-
heim  

HO-Marien 18:00  Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit   

HO-Marien 18:30  Hl. Messe   

Mi. 11.11. Hl. Martin, Bischof von Tours 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   

Do. 12.11. Hl. Josaphat, Bischof von Polozk 
in Weißrussland, Märtyrer 

HO-Konrad 11:30  Diplomierungsgottesdienst der 
Hochschule für den öffentlichen 
Dienst   

Caritash 15:00  Hl. Messe   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:30  HI. Messe, anschl.  Eucharistische 

Anbetung  
PiusSaal 19:30  Bibel teilen in St. Pius   

Fr. 13.11. Freitag der 32. Woche im 
Jahreskreis 

HO-Marien 09:00  HI. Messe, anschl. Barmherzig-
keitsrosenkranz  

HO-Konrad 16:00  Rosenkranz   
HO-Marien 17:30  Stille Stunde - Eucharistische 

Anbetung   
Josefsk 19:00  Gebetsstunde zur Ökumenischen 

Friedensdekade in der Josefs-
kapelle  

Sa. 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahres-
kreis 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   
PZSaal 09:00  Frauenbund: Frauenfrühstück mit 

Referent Pfarrvikar Christopher 
Helbig im Saal des Pfarrzentrums  

HO-Konrad 18:00  HI. Messe   

So. 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für das Bonifatiuswerk 
Caritash 09:00  Wort-Gottes-Feier   
K.reuth 10:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 10:00  Rosenkranz   
HO-Marien 10:30  HI. Messe   
Feilitzsch 11:10  Volkstrauertag in Feilitzsch 

- Ökumenische Gedenkfeier am 
Ehrenmal am Rathaus  

HO-Konrad 12:15  Hl. Messe in polnischer Sprache  
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HO-Marien 16:00  Gottesdienst der griechisch-
orthodoxen Gemeinde  

Pius 18:00  Hl. Messe zur Kirchweih 
  Musikalische Gestaltung: Pius-

Band  

Mo. 16.11. Hl. Margareta, Königin von 
Schottland 

HO-Marien 18:30  HI. Messe   
PZSaal 19:30  KEB Vortrag mit Pfarrvikar Chris-

topher Helbig zum Thema: "Allwis-
send, allmächtig, allgegenwärtig" - 
Welche Eigenschaften Gott zu Gott 
machen, im Saal des 
Pfarrzentrums  

Di. 17.11. Hl. Gertrud von Helfta, Ordens-
frau, Mystikerin 

HO-Marien 18:00  Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit   

HO-Marien 18:30  Hl. Messe   

Mi. 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter 
und St. Paul zu Rom 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   

Do. 19.11. Hl. Elisabeth, Landgräfin von 
Thüringen 

Caritash 15:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:30  Requiem für die Verstorbenen des 

vergangenen Monats; anschlie-
ßend Eucharistische Anbetung  

Fr. 20.11. Freitag der 33. Woche im Jahres-
kreis 

HO-Marien 09:00  HI. Messe, anschl. 
Barmherzigkeitsrosenkranz  

HO-Konrad 16:00  Rosenkranz   
HO-Marien 17:30  Stille Stunde - Eucharistische 

Anbetung - Beichtgelegenheit   

Sa. 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Jerusalem 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   
AH Regnitzt.10:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 10:00  Wort-Gottes-Feier 1. Weggottes-

dienst für Kommunionkinder und 
Eltern  

Pfarrzentrum15:30  Kirche Kunterbunt im Pfarrzent-
rum B. Lichtenberg, Hof 

HO-Marien 17:00  Gottesdienst der ukrainischen 
Gemeinde  

PZSaal 18:00  Generalversammlung der 
Kolpingsfamilie - Abendmesse in 
St. Konrad mit anschließender 
Generalversammlung im Saal des 
Pfarrzentrums  

HO-Konrad 18:00  HI. Messe   

So. 22.11. Christkönig 

HO-Marien 10:00  Rosenkranz   

K-reuth 10:30  Andacht zum Ewigkeitssonntag am 
Friedhof in Konradsreuth mit Pfar-
rerin Elfriede Schneider, Wort-Got-
tes-Leiter Detmar Wilczek und 
dem Posaunenchor.  

HO-Marien 10:30  Hochamt   
AHHKamil 15:00  Ökumenische Totengedenkfeier   
Pius 18:00  Wort-Gottes-Feier   

Mo. 23.11. Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, 
hl. Klemens I., Papst, Märtyrer 

HO-Marien 18:30  HI. Messe zum Dank für die 
Gebetsgruppe des PWB  

Di. 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, 
und Gefährten, Märtyrer 

HO-Marien 18:00  Rosenkranz und Beichtgelegen-
heit   

HO-Marien 18:30  Hl. Messe   

Mi. 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien, 
Jungfrau, Märtyrin 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   
PZSaal 19:00  KEB Vortrag mit Helmut Hof – „Tod 

– und was dann?“ im Pfarrzentrum  

Do. 26.11. Hl. Konrad u. hl. Gebhard, 
Bischöfe v. Konstanz 

PZSaal 14:30  KEB Seniorenkreis im Pfarrzentrum  
Caritash 15:00  Hl. Messe   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:30  HI. Messe, anschl.  Euch. Anbetung  
PZSaal 19:30  Sitzung PGR Bernhard Lichten-

berg im Saal des Pfarrzentrums  

Fr. 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahres-
kreis 

HO-Marien 09:00  HI. Messe, anschließend Barmher-
zigkeitsrosenkranz  

HO-Konrad 16:00  Rosenkranz   
HO-Marien 17:30  Stille Stunde - Eucharistische 

Anbetung   

Sa. 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahres-
kreis 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   
PZSaal 10:00  Workshop "One Day - Band & Chor 

für einen Tag" - Werkstatt Christli-
che Popularmusik / Neues Geistli-
ches Lied im Pfarrzentrum B. Lich-
tenberg  

HO-Marien 14:00  Taufe von Leopold König  
HO-Konrad 18:00  HI. Messe - musikalische Beglei-

tung Werkstatt Christliche 
Popularmusik  

Feil. 18:00  Hl. Messe   

So. 29.11. 1. Adventssonntag 

HO-Marien 10:00  Rosenkranz   
HO-Marien 10:30  HI. Messe   
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HO-Konrad 10:30  Wort-Gottes-Feier mit der Kita St. 
Konrad  

Feil. 16:00  34. Feilitzscher Advent - Advents-
konzert. Karten im Vorverkauf ab 
18.10. bei Tankstelle Krauss in 
Trogen sowie im Pfarrbüro Bern-
hard Lichtenberg, Ernst-Reuter-Str. 
114, Hof zu 12 EUR (14 EUR an der 
Abendkasse)  

Mo. 30.11. Hl. Andreas, Apostel 

HO-Marien 18:30  HI. Messe   

Di. 01.12. Dienstag der 1. Adventwoche 

PiusSaal 15:00  KEB Senioren St. Pius im Piussaal  
HO-Marien 18:00  Beichtgelegenheit und Rosen-

kranz   
HO-Marien 18:30  Hl. Messe   

Mi. 02.12. Hl. Luzius, Bischof von Chur, 
Märtyrer 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   
PZSaal 18:00  Kartenspielen als Gemeinschafts-

veranstaltung von Förderverein, 
Kolping und Frauenbund im Pfarr-
zentrum  

Do. 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 
Glaubensbote in Indien und Ost-
asien 

Caritash 15:00  Evangelischer Gottesdienst   
HO-Marien 18:30  HI. Messe, anschl. Eucharistische 

Anbetung  

Fr. 04.12. Hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johan-
nes von Damaskus, sel. Adolf 
Kolping, Priester 

HO-Marien 09:00  HI. Messe, anschl. 
Barmherzigkeitsrosenkranz  

HO-Konrad 16:00  Rosenkranz   
HO-Marien 17:00  Herz Jesu Andacht   
HO-Marien 17:30  Stille Stunde - Eucharistische 

Anbetung - Beichtgelegenheit   
Pius 18:00  Kolping:" Alla Jaohr um die Zeit" 

- Ein fränkischer Adventsabend im 
Kerzenschein, mit Wort und Musik 
mit den Waldsteinsaiten, Leitung 
Stefan Illek  

Sa. 05.12. Hl. Anno, Bischof, hl. Sola, Pries-
ter, Glaubensbote in Franken 

HO-Marien 09:00  Hl. Messe   
HO-Marien 14:00  Bußandacht mit anschließender 

Beichtgelegenheit  
HO-Konrad 17:00  „Sound the Trumpet“ Advents-

konzert der Hofer Symphoniker  
K.reuth 18:00  Hl. Messe Patrozinium  

So. 06.12. 2. Adventssonntag 

Caritash 09:00  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 10:00  Rosenkranz   

HO-Marien 10:30  HI. Messe -gleichzeitig Kinder-
kirche im Pfarrhaus-  

HO-Konrad 12:15  Hl. Messe in polnischer Sprache  
AHHKamil 15:00  Wort-Gottes-Feier   
Pius 18:00  Hl. Messe   

Mo. 07.12. Hl. Ambrosius, Bischof von 
Mailand, Kirchenlehrer 

PZGrRaum 16:00  Inspirationen für kreatives Gestal-
ten und künstlerische Kreationen 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
im Pfarrzentrum Bernhard Lichten-
berg. Leitung Anneliese Felke  

HO-Marien 18:30  HI. Messe -  
GRFeili 19:30  Bibelkreis im Gemeinderaum St. 

Johannes Nepomuk, Feilitzsch  

Di. 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottes-
mutter Maria 

HO-Marien 18:00  Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit   

HO-Marien 18:30  HI. Messe -nach Meinung zu Ehren 
der Gottesmutter Maria  

Mi. 09.12. Hl. Johannes Didacus 
Cuauhtlatoatzin, Glaubenszeuge 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   

Do. 10.12. Unserer Lieben Frau von Loreto 

Caritash 15:00  Hl. Messe   
Klinikum 16:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Marien 18:30  HI. Messe, anschl. Eucharistische 

Anbetung  

Fr. 11.12. Hl. Damasus I., Papst 

HO-Marien 09:00  HI. Messe, anschl. 
Barmherzigkeitsrosenkranz  

HO-Konrad 16:00  Rosenkranz   
Pius 18:00  Feierabend mit Gott Hl. Messe - 

Eucharistische Anbetung - Beicht-
gelegenheit  

Sa. 12.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Guadalupe 

HO-Marien 08:30  Rosenkranz   
HO-Marien 09:00  Hl. Messe   
HO-Konrad 10:00  Wort-Gottes-Feier 2. Weggottes-

dienst für Kommunionkinder und 
Eltern  

HO-Konrad 18:00  HI. Messe -nach Meinung zu Ehren 
der Gottesmutter Maria  

So. 13.12. 3. Adventssonntag (Gaudete) 

HO-Marien 10:00  Rosenkranz   
HO-Marien 10:30  HI. Messe   
Feil. 10:30  Wort-Gottes-Feier   
HO-Konrad 12:15  Hl. Messe in polnischer Sprache  
Pius 18:00  Wort-Gottes-Feier   
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Aktuelles finden sie unter  
www.katholische-kirche-hof.de und www.ssb-

hoferland.de oder auf unseren Facebookseiten: 
pfarrei bernhard lichtenberg und ssb hofer land 

 

WIR FREUEN UNS ÜBER SPENDEN: VR Bank 
Bayreuth-Hof  - IBAN: DE12 7806 0896 0000 1062 83 

 
 

 

  
Katholische Gesamtkirchengemeinde Hofer Land 
Ernst-Reuter-Str. 114, 95030 Hof 
Tel.:  (09281) 84056-0  
Telefonische Erreichbarkeit:  Mo.-Do. 8 bis 16 Uhr und am Fr. 8 bis 13 Uhr 
e-Mail:       ssb.hofer-land@erzbistum-bamberg.de 
Homepage:  https://ssb-hoferland.de/   https://katholische-kirche-hof.de/ 
➢ In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie einen Priester unter Tel. 09281 84056-33. 
➢ Die Klinikseelsorge ist Montag bis Sonntag von 8-20 Uhr unter der Telefonnummer 09281 84056-55 erreichbar. 
Pfarrbüro des SSB Hofer Land, Ernst-Reuter-Str. 114, 95030 Hof 
Öffnungszeiten:  
Montag:  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag:  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr und  

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch:  14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Donnerstag:  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarrbüro an der Marienkirche, Bernhard-Lichtenberg-Platz 1, 95028 Hof 
Öffnungszeiten: Die., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr  
 

mailto:ssb.hofer-land@erzbistum-bamberg.de
https://ssb-hoferland.de/
https://katholische-kirche-hof.de/

